
Konzept

Das Netzwerk Ost - West fördert bilaterale Seminare zwischen der

Juristischen Fakultät der Eberhard Karls Universität Tübingen und der

Partnerfakultät einer zentral- oder osteuropäischen Universität.

Das Gesamtprogramm basiert auf den Prinzipien einer unabhängigen

studentischen Projektarbeit. Jedem Seminar liegt ein von den beiden

Partnerfakultäten gemeinsam festgelegtes übergreifendes Thema zugrunde,

das vergleichend behandelt werden soll und den Studierenden die

Möglichkeit gibt, durch einen wissenschaftlichen Beitrag ein

Seminarzertifikat zu erwerben.

Die einzelnen Seminarthemen sind so aufeinander abgestimmt, dass sich im

Laufe der Zeit zumindest in grundsätzlichen Fragen und einzelnen

Teilbereichen eine Grundlage für den Vergleich verschiedener

Rechtsordnungen entwickeln kann. Die Veranstaltung ist mit einem

kulturellen Rahmenprogramm verbunden, bei dem unter anderem

verschiedene Sehenswürdigkeiten besichtigt werden.

Projektleiter: Prof. Dr. Bernd Heinrich

Koordination: Roman Schneider

Netzwerk Ost-West
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Ablauf und Ziele

Phase 1: Eine Seminararbeit schreiben (Seminarsprache ist

Deutsch)

Phase 2: Erste Woche im Ausland: Rechtsvergleichende

Bearbeitung der Seminarergebnisse mit dem jeweiligen

Austauschpartner

Phase 3: Zweite Woche in Tübingen

 Kontakte ins Ausland knüpfen, neue Freundschaften schließen

 Eine andere Rechsordnung kennenlernen

 Erwerb eines Seminarscheins (notwendig für Examensanmeldung)

 Ein anderes Land kennenlernen (großzügiges Rahmenprogram)

S t i p e n d i u m

Ehemalige Teilnehmer der Programme können ein Stipendium für einen längeren

Auslandsaufenthalt im Rahmen eines Auslandssemesters oder eines

Forschungsaufenthaltes erhalten. Die Dauer und Höhe des Stipendiums kann

individuell angepasst werden.

Die Austauschseminare mit der Ivan-Franko-Universität Lviv und der Universität der Wissenschaften in Szeged sowie das

Stipendienprogramm sind seit den Projekten 2017 Teil der “Kooperation Osteuropa” – ein Projekt im Rahmen des Baden-

Württemberg-STIPENDIUMs für Studierende – BWS plus, ein Programm der Baden-Württemberg Stiftung.

Das Projekt mit Izmir wird durch die Deutsch-Türkische Jugendbrücke und die Gustav Radbruch Stiftung gefördert.

Förderer

Weitere Informationen finden Sie unter: 

https://uni-tuebingen.de/fakultaeten/juristische-fakultaet/lehrstuehle-und-

personen/lehrstuehle/lehrstuehle-strafrecht/heinrich/netzwerk-ost-west

Juristische Fakultät
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